
Shake Hands – 
Die Konfliktlöser

Wie wird Shake Hands
umgesetzt?

Offenes Mediationsangebot

Wünschen Sie sich Unterstützung in 
einem belastenden Konflikt?

Ausgebildete Mediator:innen von Shake Hands führen 

in den Räumlichkeiten des Familienzentrums St. Marien 

Lamme zwischen Ihnen und der anderen Konfliktpartei 

die Mediationen durch.

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf und verein-

baren einen ersten Mediationstermin (siehe neben­
stehende Kontaktdaten). Das Angebot richtet sich 

an alle Bürger:innen in Lamme.

Ehrenamtliche Mediator:innen
Neben der Durchführung fortlaufender Mediationen 

werden im Rahmen des Projekts Shake Hands drei 

ehrenamtliche Bürger:innen von Lamme zu Mediator:

innen ausgebildet.

Proaktive Veranstaltungen
Um die Zielgruppe der Kinder und Jugendlichen sowie 

deren Familien direkt anzusprechen, sind Veranstaltun-

gen zum Austausch über konstruktive Konfliktlösung 

in Einrichtungen wie Kita, Schule, Jugendzentrum etc. 

vorgesehen.

Kontakt

Familienzentrum St. Marien Lamme
Sabine Roddies

Lammer Heide 9, 38116 Braunschweig

Tel. 0531 317-5409

familienzentrum@st-marien-lamme.de

www.familienzentrum-lamme.de

iko Institut für Konfliktlösungen
Gisela Stelzer-Marx

Tel. 05331 935-451

www.iko-info.de

iko
iko

Institut für Konfliktlösungen

Institut für Konfliktlösungen

Shake Hands ist eine Maßnahme im Rahmen von 
Communities that Care (CTC).
Gefördert vom Landespräventionsrat Niedersachsen 
im Niedersächsischen Justizministerium.
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Shake Hands

Gemeinwesenmediation in Lamme

Viele Konflikte spielen sich im nahen sozialen Umfeld ab: 

Konflikte in der Familie, in der Nachbarschaft und allge

meine Streitigkeiten in Stadtteil, Kita, Schule oder Verein.

Konflikte im Gemeinwesen beeinträchtigen das Wohlbe-

finden der betroffenen Menschen, führen oft zu großer 

Aufregung und können das Zusammenleben belasten.

Was ist Mediation?

Mediation ist ein vertrauliches 
und strukturiertes Verfahren 

zur Konfliktlösung.

Die Konfliktparteien werden durch einen
unparteiischen Dritten (Mediator:in) dabei
unterstützt, eine eigene Lösung zu finden.

Das Verfahren ist freiwillig und
eigenverantwortlich.

Das Ziel einer Mediation ist eine
einvernehmliche Lösung und die 
Zufriedenheit aller Beteiligten.

Welche Vorteile bietet 
Gemeinwesenmediation?

Es gibt im Stadtteil qualifizierte

Mediator:innen, die Sie bei einer

Konfliktbearbeitung unterstützen.

Konflikte können vertraulich* und
frühzeitig angesprochen werden.

Die Mediation ist kostenfrei.

Gemeinwesenmediation fördert ein 

kooperatives, soziales und respekt-
volles Miteinander im Stadtteil.

* 	alle Beteiligten 	
	 unterliegen einer 	
	 Schweigepflicht

„Shake Hands“ 
ist ein kostenfreies 
Angebot zur Kon
fliktlösung für alle 
Einwohner:innen 

von Lamme – Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Je nach Alter 
wird das Angebot angepasst. 
Qualifizierte Mediator:innen vom 
iko Institut begleiten die Beteilig­
ten auf dem Weg zu  einer Eini­
gung, mit der alle zufrieden sind.

Dadurch soll ein friedliches 
Miteinander im Stadtteil 
gefördert werden.


